
P r o t o k o l l 
 

aufgenommen am Donnerstag, den 18. August 2022 im Gemeindeamt Weiten anlässlich einer 

öffentlichen Gemeinderatssitzung.  

 

Beginn: 19.00 Uhr 

 

Anwesende: Bgm. Ramona Fletzberger, Vzbgm. Johann Schmid, die gschf. Gemeinderäte Agnes 

Loidhold (ab 19.15 Uhr), Alfred Nowak, Regina Steininger, Maximilian Strobl und Mario Stieger, 

die Gemeinderäte Alexander Buchegger, Christa Gasselseder, Franz Kremser, Karl Nödl, Johannes 

Schindele, Manfred Schmidt, Reinhard Toifl und Martin Vogler. 

 

Entschuldigt: GR Herbert Aniwanter, GR Josef Lechner, GR Maximilian Spindelberger und GR 

Ewald Steiner. 

 

Nicht entschuldigt: 

 

Protokollführer: AL GGR Regina Steininger 

 

Tagesordnung: 
 

1.) Protokollverlesung 

2.) Berichte a.) der Ausschüsse 

               b.) des Bürgermeisters 

3.) Darlehensaufnahme Tagesbetreuungseinrichtung 

4.) Annahmeerklärung WWF-20219011/2 – WVA BA11, Hochwasserschaden Eitental 

5.) Dienstvertrag Fletzberger Ramona – NICHT ÖFFENTLICH 

6.) Endigung Dienstvertrag Kaufmann-Schöttmer – NICHT ÖFFENTLICH 

 

 

Verlauf der Sitzung 

 

Die Bürgermeisterin begrüßt die erschienenen Gemeinderäte, stellt die ordnungsgemäße 

Einberufung dieser Sitzung gemäß § 45 und deren Beschlussfähigkeit gem. § 48 der NÖ. GO 

fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz.  

 

1.) Protokollverlesung: 

 

Das Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 14. Juni 2022 ist jedem Gemeinderat per 

Mail zugegangen, wird genehmigt und unterfertigt. Ebenfalls genehmigt und unterfertigt wird 

das Protokoll des nicht öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung vom 14. Juni 2022. 

 

2.) Berichte: a.) der Ausschüsse: 

 

Keine Berichte. 

 

b.) der Bürgermeisterin: 

 

Die Bürgermeisterin verliest das Schreiben der FF Weiten betreffend Verkauf LFA-B. 
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Betreffend die Sanierung der Kläranlage in Am Schuß wurde auf Anfrage von GGR Mario 

Stieger mit der Firma Schreiber Kontakt aufgenommen. 

Schriftliche Mitteilung der Firma Schreiber: 

Die Anpassung der bestehenden Kläranlage Am Schuß ist nach heutigem Stand der Technik 

nicht möglich, da das Volumen des bestehenden Behälters für eine Kläranlage – 150 EW 

einfach zu klein ist. Im Endeffekt müsste die Kläranlage neu gebaut werden oder man gibt 

sich mit einer eigentlich nicht bewilligungsfähigen Lösung ab. Wir könnten dann für diesen 

Fall aber auch keine 100%ige Funktionsgarantie abgeben. 

Laut der Variantenuntersuchung Büro Steinbacher ist zudem die Lösung mit einem 

Pumpwerk die günstigste Variante. 

Sollten Sie dennoch an einer Kläranlagenlösung interessiert sein können wir gerne Planung, 

Bemessung und Kostenschätzung für Sie durchführen, müssten aber unseren tatsächlichen 

Aufwand dafür in Rechnung stellen. Im Falle der Ausführung wird die Rechnung dann in 

Form einer Gutschrift rückerstattet. 

 

Weitere Vorgangsweise:  

Erhebung in jedem Haus mit Unterschrift ob eine Genossenschaftslösung zu Stande kommt, 

dann Austritt von der Gemeinde. 

Lösung der Gemeinde:  

Pumpwerk einbauen und Umschluss nach Weiten, keine Anschluss-Ergänzungsabgabe und 

die Benützungsgebühr ab Umschluss wie in Weiten. 

 

Im Jahr 2028 werden die Gemeindearbeiter Lechner und Hackl sowie AL Steininger 

voraussichtlich in Pension gehen. Bei alle dreien gilt noch die alte Abfertigungsregel, somit 

wird je ein Jahresgehalt an Abfertigung fällig. 

Der Gemeindevorstand hat sich für einen Betrag von € 40.000,00 als Rücklage 

ausgesprochen. 

 

GGR Agnes Loidhold nimmt an der Sitzung teil. 

 

Dir. OSR Bruno Rixinger geht mit 1.Oktober 2022 in Pension. 

Verabschiedung – 29. September 2022, vormittags 

 

Die Bürgermeisterin regt an, ab dem Jahr 2023 für die Geburtstags- und Ehejubilare 

halbjährlich eine gemeinsame Feier zu machen. 

 

Auf Grund eines Gespräches mit unserer Landeshauptfrau konnte für die Errichtung der 

Tennisplätze statt der veranschlagten Bedarfszuweisung von € 50.000 eine Summe von           

€ 70.000 lukriert werden. 

Die Pläne für die Bauverhandlung sind bereits vorhanden und werden gezeigt. 

 

Der Gemeindevorstand hat sich einstimmig für eine Unterstützung von € 3.900,-- für die 

Sanierung des Sportplatzes ausgesprochen. Der Betrag wird im VA 2023 veranschlagt und im 

Jänner 2023 ausbezahlt. 

 

Es wurden drei Bewerbungen abgegeben, alle drei Bewerberinnen haben ihre Bewerbung 

zurückgezogen. Die Stelle wurde neuerlich ausgeschrieben. Es gibt jetzt vier neue Bewerber. 

Die Bewerberin Wizany Katharina wird angestellt. 

 

Der Gemeindevorstand hat Helene Bleicher als Karenzvertretung für 20 Wochenstunden 

aufgenommen. 
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Der Stromverbrauch bei der E Tankstelle ist enorm gestiegen. Die E Tankstelle wird 

verzählert, derzeit ist sie außer Betrieb. Lt. EVN kostet die Umrüstung ca. € 2500 bis € 3000, 

eine neue Tanksäule kostet ca. € 4500 bis € 5000 und wird mit rund € 2500 gefördert. Ein 

Kostenvoranschlag wird seitens der EVN gelegt. 

 

Die EVN hebt die Tankkosten bei den Kunden ein und gibt uns 80 % weiter. Die gesamten 

Stromkosten werden von der Gemeinde getragen, das heißt 20 % bleiben jedenfalls der 

Gemeinde. 

 

3.) Darlehensaufnahme Tagesbetreuungseinrichtung: 

 

Es wurden 5 Banken zur Angebotslegung eingeladen. Abgeben haben: Hypo, Raiffeisenbank, 

Sparkasse und BAWAG PSK. Nicht abgeben: Volksbank 

 

Die Angebote werden erläutert, die Darlehenshöhe beträgt € 940.000,--. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe an die HYPO NOE als Bestbieter. 

 

4.) Annahmeerklärung WWF-20219011/2 – WVA BA11, Hochwasserschaden Eitental: 

 

Die Marktgemeinde Weiten erklärt die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des NÖ 

Wasserwirtschaftsfonds vom 7. Juli 2022, WWF-20219011/2 für den Bau der 

Wasserversorgungsanlage Weiten, Sanierung Hochwasserschaden Eitental 2021, 

Bauabschnitt 11. 

 

Einstimmiger Beschluss. 

 

5.)  und 6.) NICHT ÖFFENTLICH: 

 

 

Ende der Sitzung:               19.30 Uhr 

 

g. g. g. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


